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(3139-3) aä Nr, 10 9L6/1727,1V.

Kundmachung.
Dir Landwehr'Officicrs- Aspirantcnschulen

in W i e n , B r u n n , G r a z , P r a g nnd
I n n s b r n c l lverden nach Masigabc der ersol»
genden Anmclduugen für das Schuljahr 18"/«°,

am 1. Dezember 1884
wieder eröffnet, und wird die Etablicrung wei-
terer derlei Schulen in anderen Landeshaupt-
nnd sonstigen größeren Städten — im Falle sich
eine genügende Anzahl von Aspiranten meldet —
auch für dieses Schuljahr in Aussicht genommen.

Der Zweck diefer Anstalten besteht in der
Heranbildung von Personen der l. t. Landwehr
nnd von sonstigen, der Wehrpflicht nicht unter>
liegenden Bewerbern zu Officiercn im nicht-
act iven Verhältnisse.

Hiezu werden wie bisher Abend« und nach
Maßgabe der diesbezüglichen Anmeldungen auch
Tagescnrse eröffnet.

Der Umfang der in diesen Cursen zum
Vortrage gelangenden Oegenstiiude gründet sich
auf den für die Schulen der Einjährig°Freiwilli>
gen uormierten Lehrplan.

Der Unterricht in sämmtlichen Gegenstän.
den fowie die erforderlichen Lehrbücher werden
unentgel t l ich geboten, uud wcrdeu au den
Abend'-Cursen auch die Schreib- und Zeichen-
Requisiten kostenfrei verabfolgt.

Dcr Unterricht beginnt am 1. Dezember
und währt bis letzten August, der Monat Sep-
tember ist für die Vornahme praktischer Uebun-
gen bestimmt; in der ersten Hälfte des Monats
Oltobcr finden die Schlussprüfungcu statt. Dem
theoretischen Unterrichte in den Abendkursen
werden durchschnittlich 2 bis 8 Stunden taglich,
und zwar vornehmlich die Stunden von N bis
9 Uhr abends an Werktagen, bann die Vor-
mlttage der Sonn- und Feiertage gewidmet
werden.

Den Aspiranten, welche— ohne Inanspruch-
nahme einer anderen, als der nn vorstehenden
Alinea 5 gewährten Negünstignng — die Aus<
lnldung zum Officicr des nicht act iven Stan-
des anstreben, b le ib t die Wah l des Schu l ,
ortes überlassen.

Die ärarische Verpflegung während der Frc-
queutierung einer Ossiciers-Afpirantenschulc lann
grundsätzlich nur Aspiranten aus dcni Manu-
schastsstande der nichtact iven t. l. Landwehr
zugewendet wcrdeu.

Die hierauf rcflectiercuden Aspiranten dieses
Verhältnisses, bei welchen die freie Wahl des
Schulortcs (Alinea ?) entfällt, werden im Falle
'hrcr allgemeinen Eignung vuu dcu zuständigen
Bataillons - Commanden rechtzeitig einberufe»
und behufs der Frequcnlicrung des Tages»
Kurses an einer vom Ministerium für Landcs-
bertheidiguug bezeichnet werdenden Officiers^
Wirantenschulc, einem der im betreffenden
«chulorte etablierten Instructionscadre in Ver<
p'legszntheilung ilbcrgeben.
.. ,T>ic eventuelle Absenkung dahin erfolgt aus
nranschr Kosten.

Auf die Dauer der vorgcdachten Zutheilung
r")altcn diese Aspiranten gleich den dem Prä-
> 'Stande der Cadres entnommenen — die char-
UU'Maßigrll Gcbürcn, dann ein für die Anschaf.
i ^ ^ ° " Schulbcdürfnisscn bestimmtes monat-
h ^ /Mlschal^ von « fl. ö. W. »nd treten in
Ca^» c " ^ ^ " °cn Frcqncntantcn der l. l.

"«euschulcn zugestaudcncu Vcgünstignngcn,
allen ' ! " ^ " ^ " l r zugebrachte Zeit wird
tan t ' " " "audwebrvcrbaudr stehenden Frcqncn
e ins«^ " ' ' ^ " Landwehrdienstpslicht zwar nnr
aunrrckn^ ^ " ^ "^ t i ve Dienstzeit dann
curs ? ' " " ' " s'r den Tages' oder Abend-
Dauer l ' I '"?!' ^ l lcu Uinfnnge, rücksichllich der
stände ^ , ^ ' , . " ^ ber sammttichcn Lehrgegcn-
^ndw(l.r l l ' . ^ . . " 5 ^ ' ^ - "b auf Rechnung des

° d " auf eigene Kosten - frc

"Mufnalims-Nodalitäien.
1.) Die Aufnahme in eine Landwehr - Offi-

ciers - Aspirantcnschule ist von dem Nachweise
einer entsprechenden Vorbildung, eines malello.
fe» Vorlebens und eiuer dem Ansehen des Offi-
ciersstandcs angemessenen Lebensstellung (Er-
werbsbcfchästigung) abhängig.

Alle Bewerber haben demnach die Zeug»
nisfe über die zurückgelegte» Studien, jene vom
nichtactiveu Stande der l. l. Landwehr oder
vom Civilstaude auch Zeugnisse über ihre Uubc<
scholtcnhcit sowie über ihre gesellschaftliche Stel-
lung beizubringen, welch' letztere von der voli»
tischen oder Sicherheitsbchördc des Aufenthalts-
ortes des Bewerbers auszustellen sind und sich
auf jenen Zeitraum zu erstrecke» haben, welchen
der Betreffende seit dem Austritte aus der
Schule, im Civilstande, beziehungsweise im nicht-
activen Verhältnisse zugebracht hat.

Aspiranten aus dem Civilstaudc haben auch
das Geburtsjahr, den Geburtsort, die Hcimats-
znständigleit nnd Weilers nachzuweisen, dass sie
dcr Stcllungspflicht vollkommen Genüge geleistet
haben «nd nicht landwehrvflichlig sind.

2.) Die nach Vorstehendem instruierten Ge-
suche der dem uichtacliven Staube der l. l. Land-
wehr angehörenden Bewerber sind

bis 1. O l tobc r d. I .

beim Commando des grundbuchszuständigen Ba-
taillons, jene der Bewerber ans dem Civilftandc
aber beim Commando jenes Bataillons einzu-
bringen, in dessen Bczirlc sie sich aufhalten.

Wien am 4. Jul i 1884.
Vom l . l . M in i s te r ium f ü r Landesver»

theid igung.

(3397-3) Nr. 8057.

Kundmachung
betreffs Lieferung von Schiffbau. Eichcnlang-

holz für dai» l . l . See°Nrsenal in Pola.
»jur Deckung des Bedarfes an Schiffban-

Eichrnlangholz im t. l. Sec-Arfenal zu Pola für
das Jahr 1885 sind uugcfähr 600 Cubikmeter
erforderlich, u. zw.: ^ ««

circa 90 Cubilmcter I.Classe vou 11 Meter
Länge, über 400 m m. Qucrschnittscitc,

. 180 Cubilmcter I I . Classe von 5 Meter
Lauge, über 320 mm. Qucrschmttseite,

, 240 Cubilmctcr I I I . Classe von 8 Meter
Länge, iibcr 280 nm>. Qurrschnittscite,

. 90 Cubitmclcr IV. Classe von 5 Meter
Länge, über 500m>!>.Q»erschnittsrilc.

Dieses Eichenholz laun von welch immer
einer Gallnug sein, jedoch ist Zcrreichc (^uor-
cu« clü-ri«) gänzlich ausgeschlossen; dasselbe
muss ganz gcsuud, rechtwinklig scharfvicrlantig
bczimmcrt lind ohne folche Fehler sein, welche
deffcn Vcrlvendung zum Schiffbaue bccinträch»
tigen.

Hölzer aus nafsen, sumpfigcu Stanbortcu
oder aus Waldstrcclen, deren Holz crfahrungs^
grmäft vom Wcrftenläfer leicht angegriffen wird,
werden nicht angenommen, dagegen haben in
Gebirgs- und Hügel Terrain gewachsene Hölzer
dcu Vorzug. Als Minimalgewicht des Holzes in
volllommrn trockenem Zustande sind 780 Kilo-
gramm per Cnbilmeter festgesetzt.

Die Eichcnstämmc müssen in den Winter«
monaten Dezember bis Februar gefällt sein, was
dnrch ein Zeugnis der politischen Behörde nach'
zuweisen ist.

Die Offerte können auf das ganze oban>
geführte Quantum oder auch auf einen Theil
desselben gestellt sein, jedoch mit ausdrücklicher
Angabc der Mengen und Classen, welche zu lie.
seru beabsichtiget werde«, sowie mit genauer
Bezeichnung der Gegend, in welcher sich dic
Waldbcständc der offerierten Hölzer befinden.

Die Prcisanbotc haben in Noten üsterrei.
chifcher Währuug für je ein Eubilmeter einer

jeden Classe franco Waggon der in der Offerte
z» bezeichnenden Eisenbahn ° Aufgabestation zu
lauten, indem von dortan das Acrar dic weite»
rcn Transportkosten trägt.

Die angebotenen Eichenhölzer werden von
eiuer Marine-Commission an Ort uud Stelle
ausgewählt, der cubischc Inhalt derselben nach
den Marine-Tabellen erhoben und die in jeder
Richtnng tauglich befundeneu Stämme an der
nächsten, vom Offerenten bezeichneten Eifrnbahn-
Ausgabsstation nach abermaliger Untersuchuug
definitiv überuommen.

Die Verdicnstbeträge werden gegen Einsen-
dung der 'mit einem 5 lr.« Stempel versehenen
ssactura und der nach Scala I I . uud III. gestem-
pelten Quittuug des Lieferanten uud aus Grund
der Uebcrnahms'Statuse der Mariuc-Commission
aus der Kricgs-Mariurcassa in Pola ausbezahlt.

Dir Offerte haben versiegelt und mit einem
50 lr. Stempel versehen zu sciu, ferner dir volle
Namcnsunterschrift, die genaue Angabe des
Wohnortes und auf dem Umfchlage die Auf- !
schrift: «Offerte zur Lieferung von Eichenlang-
holz, zu enthalten; außerdem ist mit der Offrrlc
in einem besondern Umfchlage ein Vadium in
dem dreiprocentigen Betrage des Wertes der
offerierten Hölzer (in Noten oder Staatspapiercn)
beizubringen.

Zur Concurrenz werden nur Waldeigen>
thümer zugelafsen, und sind Zwischenhändler und
Ageulcu hievon ausgeschlossen! minder belannte
Concurrenten haben sich als Waldbesitzer mittelst
eines Certificates ihrer politischen Behörde zu
legitimieren, welches ebenfalls dem Offerte zuzu»
legen ist.

Die Offerte haben bis längstens
15. S e p t e m b e r 1 6 8 4

beim See «Arsenals»Commando in Pola einzu-
langen, vou wo aus den Concurrentcn sofort
der weitere Bescheid zulommen, eventuell bei <
Nichtannahme des Anbotes daS eingesendete Va°
dinm rückgestcllt werden wirb.

P o l a , den 1«. August 1884.
Von, l . l . Tee ° Arsenals ° Commando.

(3490-1) Nr, 10681.
Hezirk»>MunäarztenfteNe.

Die Stelle des Nczirts. Wundarztes in
Altenmarlt. Gerichtsbezirl Laas. ist zu besehen.

Mi t derselben ist eine Illhrcsrcmuucratiou
von 800 fl, anS der Bczirlscasse verbunden
Außerdem erhält der Bezirks»Wundarzt von
Altcnmarlt. wenn er die Geschäfte eines Arztes
der Herrschaft Schnrcbcrg übernimmt, seitens
derselben cine Gratification jährlicher 100 fl

Bewerber um diese Stelle wollen ihre gr-
hörig bommeulierlcn, auch mit dem Nachweise
der Kenntnis einer slavischen Sprache belegten
Gesuche bis längstens

10. September 1884
hieramts einbringen.

Aladcmisch graduierte Aerzle erhalten den
Vorzug.

K. l. Bezirlshauptmannschafl üoilsch. am
25. August 1884.

(3442-3) HunämaHun«. Nr. 3637.
Vom f, l. Bezirksgerichte Tressen werden

die Erhebungen znm Bchnse drr
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Skovc
auf den

15. September 1884
und die folgenden Tage, jedesmal um 7 Uhr
vormittags, mit dein Brifngru augeordnrl, bass
bei denselben alle Personen, welche an der Er»
mittlung der Vesitzverhältnissr ein rrchüichss
Intcrrssr haben, erscheinen mit» allr« z>", " l " ' '
llärung und Wahrung ihrer lNcchtt (j»««,''"«-
vorbrinaril lönnrn, 20 «»aust

K, l VezirlSgerlcht Trefsc». am ^ u
1884.

(3479-2) ckunämaHun«. Nr. 5896.
Vom l, l. Vezirlsgerichte Abelsbera, werben

gemäh tz 15 des Lanbesgesehes vom 25,. März
1874, Nr. 12 L. G, Bl,. die Localcrhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches fiir

die Cataftralgemcinde Vnknje und
Kaltcnfcld

aus den 6. Sep tember 1684
und die darauffolgenden Tage, jedesmal vor-
mittags 8 Uhr. hiergerichts mit dem Brisahe
angeordnet, dasS bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung der Vesihverhällmsse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung und Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Nbelsberg. am 23sten
August 1884.

(3433-2) HunämllHun«. Nr 4299.

Vom k l. Bezirksgerichte Il lyr. 'Feistrlz
wird z»m Vehuse ver
Anlcstuug eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Worenji Zemon
der Beginn der Localerhebungen auf den

13. September 1884.
! um 9 Uhr vormittags, hiergerichts angeordnet
und hlezu alle Personen, welche nn der Ermitt»
lung der Nrsilwelhältnlsse ciil rechtliches Interesse
haben, zur Allsllärulig und Wahrung ihrer
Rechte ringelnde».

K. l, Bezirksgericht Illyr.-Feistriz, am 20sten
August 1884.

(3439-3) Kunäm»<tua«. Nr. 3573.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg wirb
bekannt gemacht, dass. falls gegen die Richtigkeit
der zum Vchufc der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Clltastralgemeinde Brezje

verfassten. hieramtS zur Einsicht erlieaeuden
Besihboa.cn Einweudungen erhoben werben sollten.

am 4. September 1884
weitere Erhebungen werben eingeleitet werben.

Zugleich wirb den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbertraauna von nach ß I lS
des a. W. G. amoilisierbaren Privatsorderunaen
in die neuen Gruudliuchsrinlaa.cn untelbleioen
kann, wenn der Vrrpslichlrtc noch vor der Ver«
sassung icnrr Vrundbuchscinlciqen, in Ansehung
deren ein solches Beaehren aeftelll werden kann.
nicht vor Ablauf von 14 Tngen nach Kundmachung
dieses Edictcs statlsinden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 21. August
1884.

(3443-3) KuaämaHua». Nr. 2315.
Von, l. l. Bezirksgericht.« Treffen wird be»

lllnnt gegeben, dass, salls gegen die Richtigkeit
der zur

Anlegung des neuen Grundbuches für
die Sleuergcmcinde Scheiniz

versasstcn Brsihboa.cn, wrlchc nebst drii berichtige
ten Vrrzrichnisirn drr Liegenschaften, der (topic
der Calastralmappr und brn über die Eslisbiliiarn
aufgrnommcncil Protokollen hiergerickt« <,ur all-
gemeinen Einsicht auslieaen, , E . " . ^ , ' g «
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

13. September 1 " " ^ '
vormit.oa« !> Nbr ^ t t M ^ « . ^ . ^
das- d i / ^ b e ^ n ^ ' s s d ^ ^ .„ ^ s neue

,a,m. wenn der Vcr-
der Einlagen

° " "K . k. Vezirksgericht Treffen, am 21. August
1834.
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Ä n z e i g e b l a l l .
(3222-3) Nr. 923.

Bekanntmachung.
Vom l . l . Kreisgerichte Rudolfs-

wert wird bekannt gemacht, dass den
unbekannten Rechtsnachfolgern der ver-
storbenen Aloisia Hitnik ein Curator
kä actum in der Perfon des Herrn
Dr . Josef Rosina, Hof- und Gerichts-
advocaten in Rudolfswert, bestellt und
demselben der Feilbietungsbescheid ddto.
22 . J u l i 1884, Z . 823, zugestellt
wurde.

K. k. KreiSgericht Rudolfswert,
am 5. August 1884.
(3330—1) Nr. 3792.

Bekanntmachung.
Dem Josef Grahek von Otowiz Nr.

10 unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äs pras8.1. Juli
1884. Z. 3792. des Johann Sterbenc
von Graflinden Nr. 20 wegen 60 st. c.
8. o. Herr Peter Peische von Tschernembl
als Eurator aä aetum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari«
schen Verfahren die Tagsahung auf den

8. November 1884,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts an«
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. Juli 1884.

(3333—3) Nr. 3513.

Bekanntmachung.
Der Katharina Stariha von Sodins-

dorf, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht«
lich dessen unbekannten Rechtsnach»
folgern, wurde über die Klage äs prass.
19. Juni 1884. Z . 3513, des Jakob
Strutelj von Sodmsdorf Nr. 9 wegen
Löschung pro 120 f l . und 120 si. Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cura-
tor aä actuin bestellt und diesem der
Klaasbescheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

8 . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
20. Juni 1884.

(3354—3) Nr. 4424.

Bekanntmachung.
Dem Georg Aute von Mitterradenc»»,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,

wurde über die Klage äs prays. 31. Ju l i
1884. I . 4424. des Marko Kobe von
Mitterradence Nr. 7 wegen 1 st. 75 kr.
ö. W. Herr Peter Persche von Tscher«
nembl als Curator u,ä kewm bestellt und
diesem der Klagsbescheid, womit zum
Bagatellverfahren die Tagsatzung auf den

8. November 1684,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. August 1884.

(3088—3) Nr. 3677.

Bekanntmachung.
Dem Peter Ndleöii von Preloka

Nr. 14, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach.
folgern, wurde über die Klage 6s praeg.
26. Juni 1884. Z . 3677, des Georg
Adlesiö von Prelola wegen 25 si. ö. W.
Herr Peter Perse von Tschernembl als
Curator aä »ctum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womlt zum Bagatell«
Verfahren die Tagsatzung auf den

25. Ok tobe r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Ium 1884.

(3390-3) Nr. 7229.

Dritte exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des zweiten Feilbie-

tungstermines wird zur dritten auf den
3. Sep tember 1 8 8 4

angeordneten executiven Feilbietung der
Ianko Herat'schen Realität von Brasle-
vica Extr.-Nr. 278 und 366 der Steuer«
gemeinde Draschiz geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
3. August 1884.

(3363—3) Nr. 7702.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten Feil«

bietungstermines wird zu der mit dem
Bescheide vom 14. Juni l. I . , Z. 5327,
auf den

9. September 1884,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, stattfinden'
den zweiten executiven Realfeilbietung
der der Maria Progar von Obergörtsch-
berg gehörigen Realität Berg°Nr. 78/1
und Nr. 28/2 aä Herrschaft Hopfenbach
geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Rudolfswert, am
9. August 1884.

(3104—2) Nr. 6742.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. stadt.-drlcg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Amalla
Hren von Klagenfurt durch Dr . Johann
Stedl im Reassumierungswege die execu«
tive Versteigerung der der Maria Redel
von St. Peter gehörigen, gerichtlich auf
1700 fl. geschätzten Weingärten «n Stadt«
berge »ud Berq.Nr. 169. 170 und 1?l
kä Grundbuch der Herrschast Wördl be-
williget und hiezu eine Feilbietungs-Tag»
satzung, und zwar auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealität bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzungs«
wert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations'Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 14. Ju l i 1664.

(3426—3) Nr. 5179.

Erinnerung
an Michael und Maria R o m ä a l ,
unbekannten Aufenthaltes, und deren un-

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Michael und der Maria Nomsal,
unbekannten Aufenthaltes, und deren un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Romsal von Gojzd die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
der für dieselben bei der Realltäl Urb.-
Nr. 322, p ^ . 81 aä Pfalz Lalbach haf<
tenden Forderungen per 30 fl. C. M .
und 25 st. 30 kr. C. M . eingebracht, wo.
rüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

5. Sep tember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des Z 18 S . V. angeordnet
wurde.

Da der NufentbMsurt der Gellaaten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Eu-
rator acl »ctum bestellt.

K. l. Gezirksgericht Stein, am 18. Juli
1884.

(3370—3) Rr. 7670.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten Feil-

bietungstermines wird zu der mit dem
Bescheide vom 16. Juni l. I . , Z. 5464,
auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, stattfin-
denden zweiten executioen Realfeilbletung
der dem Johann Vla l von Klemwcrch
gehörigen Realität Recl f .Nr. 63, Urb.'
Nr. 69 aä Herrschaft Hopfenbach, geschrit-
ten werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 9. August 1884.

(3300—2) Nr. 5685.

Erinnerung
an Johann Lenassi von Planina
und Anton I l e r s i ö von Rakel unbe-
kannten Aufenthaltes, resp. deren unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird den Johann Lenassi von Planina
und Anton Ilersiö von Rakek unbekann«
ten Aufenthaltes, resp. deren unbekann-
ten Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Genchte Valentin Martiniiö von Rakek
Nr. 29 die Klage do pra63. 28. Juni
1684, Z. 5685. auf Verjährt- und Er«
loschenertlärung von Satzposten ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung die Tagsahung auf

den 15. September 1864,
vormittags 6 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Kovsca von Planina als Curator
aä aotuin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 28sten
Juni 1884.

(3274—3) Nr. 13580.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . C.
Roger von Laibach (durch Dr. Moschc)
die executive Versteigerung des dem Va-
lentin Iesich von Brunndorf gehörigen,
gerichtlich auf 740 fl. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 25 a<1 Steuergemeinde Brunn-»
dorf bewilliget und hiezu drei Heilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

3. September,
die zweite auf den

4. Oktober
und die dritte auf den

5. November 1884,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Gmndbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 24. Juli 1864.

^(2939-3) Nr. 2620.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Wippach die executive Versteigerung
der der Iosefa Premrov von Zemona

Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf 1670 fl.
geschätzten, u,d Catastralgemeinde Wippach
Z. 773 und aä Citastr'algemeinde Ober-
feld Z. 489 bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. September,
die zweite auf den

7. Oktober
und die dritte auf den

7. November 1884,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä"
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, a>n
17. Juli 1884.

IÜ897^3) Nr. 2730.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen der lrainischen Spar-

casse in lalbach wird dem Oesuchstrller zur
Einbringung der Forderung per 200 fl.f. «-
die exec. Versteigerung der dem Execute»
Franz Vidigoj von Großmelerhof Nr. 3 ae-
hörlgen, mit exec. Pfandrechte belegten, ge-
richtlich auf 1557 fl. geschätzten Realität
Urb..Nc. 3 und 4 ad Herrschaft Prem in
Großmeierhof Nr. 3 bewilliget, zur Vor-
nahme derselben drei Tagsatzungen auf den

5. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r und

14. N o v e m b e r 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte im Umlslocale M't
dem Beisätze bestimmt, dass diese Realität,
falls sie bei der ersten und zweiten 5fell-
bletung nicht um oder über dem Schä'
tzungswert angebracht werden könnte, bei
der dritten auch unter demselben hi>^
angegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am ste"
April 1884.

(3273-3) Nr. 14272^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kraimschetl
Sparcasse in Laibach (durch Dr. S"'
pantschitsch) die exec. Versteigerung der
dem Franz Petrii von Log gehörige!'»
gerichtlich auf «533 si. geschätzten RealM
Nr. »1 aä Stadtmagistmt Laibach (Eim--
Nr. 1 der Stadtgemeinde Log), nun Einlaß
Nr. 195 der Catastr.ilgemcinde Log, be-
williget und hiezu drei Feiloiet,mgs<Ta^
satzungen, und zwar die erste auf den

3. September ,
die zweite auf den

4. Oktober
und die dritte auf den

5. November 1884, . ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in "^
Gerichtskanzlei mit dem Anhange""
geordnet worden, dass die Pfand"«
lität bei der ersten und zweiten Feilbiellln"
nur um oder über dem Schätzungswe^
bei der dritten aber auch unter demM"
hintangegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, worna^
insbesondere jeder Licitant vor gemaHte'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hanoe
der Licitationscommission zu erlegen Y»-
sowie das Schätzunasprotokoll «nv " '
Grundbuchsextract können in der o>c»
gerichtlichen Registratur eingesehen weroei»'

Laibach am 22. Jul i 1634.
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(3383—2) Št. 7103.

Objava.
Neznano kjo na Nemskem bivajo-

čemu Martinu Panjan iz Slanine Vasi
3t. 9 se je kurator v osebi g. Leopolda
Gangla iz Metlike inienoval in se je
njemu dražbeni odlok oil 23. aprila
1884, St. 3234, dostavil.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dno 2. avgusta' 1884.

"(338Ü—2) Št. 7237.

Naznanilo.
3. s e p t em bra 1 8 8 4 ,

ob l l . uri dopoludne", se bo druga eks.
dražba zeiuljišč Mikota Predoviča iz
Jugorrj St. G pod ekst. St. 13 in 32
davkarske občine Dule in ekst. ste-
vilo 402 davkarske oboiue Draščice pri
podpisanej sodniji vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne 3. avgusta 1884.
"(3384—2) Št. 7239.

Oglas.
Dnč 3. s e p t e m b r a 1884,

ob 11 uri dopoludne, se bo druga
eks. dražba zemljišča Martina Južne
iz Dragomlje Vasi St. 19 pod ekstr.
St. 28 davkarske občine Bu&inja Vas
pri podpisanej sodniji vrsila.

C. kr. okrajno sodisfte v Metliki,
dnö 3. avgusta 1884.

(3385—3) Št. 7241.

Objava.
3. s e p t e m b r a 1884,

ob 11. uri dopoludne*, se bo druga eks.
dražba zemljišča Matijo Mileka iz Ze-
meljna St. 26 pod kur. 1st. 52 grajščine
Gradac pri podpisanej sodniji vršila.

C. kr. sodišče v Metliki, dn6 3ega
avgusta 1884.

(324G—2) St. 3754.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici

z ozirom na v uradnem listu na strani
1020, st. 2000, uvrsteni izrek z dnö
29. marca 1883 naznanja, da se bode
Stefan Franceljevo zemljišče v Kotu,
cenjeno na 1350 gold. 1 kr., vl. St. 84
katastralne občine Jurjovica, vnovič
prodajalo, in da se eks. dražbam od-
lofcijo dnevi na

2G. s e p t e m b r a ,
27. o k t o b r a in
28. novombra 1 884,

dopoludnö od 11. do 12. ure, pod prej-
šnjimi, pogoji.

C. kr. okrajna sodnya v Ribnici,
dng ll.julija 1884.

"(3392^3) Št. 4095.

Oglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji daje

Mihatu Oblaku iz Sela pri Poisniku,
oziroma njegovim dedičem in pravnim
naslednikom, vsi neznanega bivališča,
na znanje:

Vložil je proti njemu pri tej sod-
siiji Franc Odlazek iz Polšnika pod
praes. 21. junija 1884, številka 4095,
tožbo za pripoznanje lastnine na po-
lovico posestva vložna St. 21 davčne
občine Košca, na katero tožbo določen
je v skrajžano razpravo narok v dan

9. septembra 1 884
ob 9. uri dopoludnč pri tej sodniji z
doatavkom § 18 skrajšanega postopka.

Ker ni znano, kje zatoženec biva,
postavlja se mu na njegovo nevarnost
j n troske Anton Juvan, posestnik v
^olšniku, kuratorjem v tej stvari.

. Nazuanja se zatožencu v svrho, da
pnde o pravem času sam ali si pa
Preskrbi drugega zagovornika in ga
naznani tej sodniji, da v oboe stori
J se redno in pripravi, kar potrebuje
* a svoj zagovor, inače bi se ta pravna
«war obravnavala s postavljenim ku-
^torjem in bi se naj zatoženec, ki
irr*°J0 d o k a z e inoU, ako hoče tudi
«»enovanemu kuratorju, pripisal sam

k » B L n a s l e d k e ' n a 8tale iz kakega za-*asnjenja.
20 i l

C i : k r > o k r a . J n a sodnija v Litiji dn64U- Juhja 1884.

(3304—2) Št. 2055.

Kazglas.
Andreju Milharčicu iz Hraš, Antonu
Severju iz Dilc in Matiju Turku iz
Goril- in naslednikom, neznano kje sta-
nujocim, imenovau je Karol Deniser
iz Senožeč kuratorjem ad actum in
so mu dostavljeni odloki ad 30. maja
1882, st. 3920.

C. kr. okrajno sodiš&e v Senožečab,
dnd G. avgusta 1884.

"(3305—2) St. 2528.

Oklic.
Ker k drugi eks. prodaji Jarnej

Turkovega zemljišča iz Gorič, določeni
z odlokom od 30. maja 1884, št- 1G98,
na danes ni došel nobeden kup<ec, se
bode prodaja na tretjem na

3. septembra 1884
določenem roku vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Senožočah,
dne 6. avgusta 1884.
"(3247—3) Š t 3544T

Izrek.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici z

ozirom na uževsledodloka23. decembra
187G, št. 88G4, zapor. St. 816 uradnega
lista objavlja, da se eks. prodajam
zemljišča Antona Sušnika v Ribnici,
cenjenega na 250 gld. urlbt št. 102
nekdanje ribniške graščine odločijo
dnevi na

2G. septembra,
27. oktobra in
28. novembra 1884,

dopoludnö od 11. do 12. ure, s prej-
šnjimi dostavki.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
dü6 ll.julija 1884.
"(3248-3) §t. 3480. 1

Naznanilo.
C. kr. okrajno sodišce v Ribnfci

v izvršbenej zadevi Marjete Perovšek
proti Andreju Drobnit iz Sodražici*.
naznanja, da se bodeposestvo zadnjega,
cenjeno na 540 gld. vložna St. 89 kata-
stralne občine Sodražica eksekutivno
prodajalo dn6

2G. septembra,
2 7. o k t o b r a in
28. novembra 1884,

vselej dopoludnč od 11. do 12. ure z
dostavkom, da se bode tisto le pri tretji
dražbi nižje cenilne vrednosti oddalo,
da se dražbeni pogoji, od katerih vloži
vsak ponudnik pred ponudbo lOproc.
varščine, cenilni zapisnik in zemlje-
knjižni izpisek lahko ob uradnih urah
v uradu pregledajo.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici,
dnč ll.julija 1884.

(3366—2) Št. 7133.

Oklic izvrsilne
zemljisčine dražbe.
C. kr. mest. deleg. okrajno sodišče

v Rudolfovem daje na znanje:
Na prošnjo glavnega zastopa banke

„Slavije" vLjubljani (po dr. Moschčtu)
dovoljuje se izvršilna dražba Jožefa
Ho6evarjevega v Brezovem, sodno na
1272 gld. cenjenega zemljišča rektf.
št. 65 ad „D.-R.-O.-Commenda Ru-
dolfswert", ležečega v Brezovici.

Za to dolo&ujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

30. s e p t e m b r a ,
drugi na dan

30. o k t o b r a
in tretji na dan

3. decembra 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopolu-
dnö, pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljište pri prvem in
drugem roku Ie za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varštine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. mest. deleg. okrajna sodnija
v Rudolfovem dnč 24. julija 1884.

(3277-3) Nr. 13433.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Es sei zur Anbringung k,ms landes-
fürsllichcn Steuer, iickstandeö per 80 st.
32 kr s N. die mit dem Bescheide vom
13 Mai 1884. Z.9439. wiederholt nut
dem Reassumierungsvorbehalte siftlerte
dritte executive Fcilbietung der Realltat
des Franz Hoievar von Piauzbüchel
Nr. 23, Einlage Nr. 459 »ä Sonnegg,
im Schätzwerte per 1579 fl., im Reas-
sumicrungswege aus den

6. September 1 8 8 4 ,
normittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem

^' . "" Anhange vom 2. Oktober 1882,
frühem. "naeordnet.
Z. 20947, ^. ' ^ . Bezirksgericht Lai-

K. k. städt.chel^ '
bach, am 17. Juli I8d^. — , ^ -

(3275-3) N r . . . " '

Executive
Realitatenversteigerung.

Vom l. k. stadt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Zde-
sar von Laibach die exec. Versteigerung
der dem Jakob Zalar von Studenz ge-
hörigen, gerichtlich auf 1782 fl. geschütz-
ten Realitäten Eml.°Nr. 79 und 1170 ad
Sonnegg bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. September,
die zweite auf den

4. Oktober
und die dritte auf den

5. November 1 6 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlzkanzlei mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden.

Die Licitatioiisbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadiu« zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schähungsprotololle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 23. Juli 1884.

(2986-3) Nr. 3013.

Erinnerung
»n den Anton S l a f a r unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Egg

wird dem Anton Vlafar unbekannten Auf-
enthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
A„ton Urbaniju von Moraulsch kud pras»
10. Ju l i 1884. Z. 3013, die Klage auf
Anerkennung des LiaenthumSrechtes bei
der Realität der Freisassen.Udministration
zu Tufstein uud Post-Nr. 18. paß. 35,
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandluug die Tagsatzung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte „nbelannt ist und der-
selbe sich <m Auslande aufhalten soll, so
hat man zu seiner Vertretung und auf
selne Gefahr und Kosten den Herrn Jo-
sef Schwelger von Egg als Curator ad
actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschrcltcn und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wioiigens dlese
Rechlssacke mit ocm a.lfaestellte,, 6 " " « "
nach den Bestimmungen dcr O " i ^ « '
ordnung verhandelt w..dcn ««d d " «>^
tlagte. «clchcm
RcchlSblhslfe ""ch b"" "/ sich hie aus

5','! n A/umlss." haben wird.
Egg. am löten

Jul i l884.

(3373—3) b L 2 5 8 4 >

Oglas.
C kr okrajua sodnija v Žužem-

perku daje na znanje, da je slavna
c. kr. «krožna sodnija v R«dolsovem
z naredho od dn6 4. avgusta 1884,
St. 914, «eaJiiSkega posestnika Jožefa
Novaka iz St. Mihela his. 6t. 2 zavoljo
zapiavljivosti pod skrbstvo (kuratel)
postaviti izvolila, AD da se mu je zem-
ljiški posestnik Anton Novak iz Veh-
kcga Lipja his. St. .11 jmenoval za
skrbnika (kurAtorja). r>

C. kr. okrajna sodnya « ^ e m
perku, dnö 12. avgusta 1884.

(3121—3) Štev. 5030.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je tez tožbo Janeza Pečaverja iz
Poljan štev. 28, okraj novomeški,
proti Antonu Mahoeriču iz Semiča
zaradi 131 gld. 19 kr. s. pr. skrajšana
razprava na dan

25. s e p t e m b r a 1884
odločila in se je prepis tožbe VBled
neznanega bivališča toženca na nje-
govo nevarnost in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu g. Frideriku Sa-
potniku iz Metlike uročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa njegova pisma 0 pravem času oskrb-
niku uroči.

C. kr. sodišče v Metliki, dne 29ega
maja 1884̂
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Ein jungor

Vorstehhund
braun, grau gefleckt, mit grossem Behänge,
hat aich Sonntag, den 24. d. M., v e r -
la/Äfexi.. Dor Finder wird gebeten, den-
selboii gegen Belohnung Elephimtcngusse
Nr. 7 abzugeben. (3491)

Bei trockenem Wettor geklaubte (nicht
geschüttelte) edlo Aepsel, Birnen, Pflan.-
meu, grosso Zwetschken, Pfirsiche, auch
foinero Sorten griino Hohneil, junge Erbsen,
siisse Carotten, Tomaten, Porree, Pilae,
Champignons kauft jederzeit in jodom Quan-
tum zu angemessenen Preisen und erbittet
schriftliche Offerte (3402) S—ä

das Centrakomitč
für Obst- und tiemüse-Verwertung in Graz.

Ein geprüfter

Hufschmied
zugleich im ThlcrNrztlichcn bewnndert, wird
ausgenommen. — Schmiede lann uuch vetpachtet
werden.
(3438) 8 3 i 0 8 0 f ^ l>26,

l t. Postmeister in Sagor a t>. Save.

Ein (3467) 3—3

Lehrjunoe *r Prakticant
wird beim Gofertigtou sogleich aufgenommen.

Franz Oreschek jun.,
Spezerei-, Weiu- und Brantwein - Handlung,

Laibach, Petersstrasse.

«iiffig ju nctfcaufen:
eine Q-la.s"wa.aad., flcoignct fur iöfunteu-
gaflerie ober Sifyiltev, fevuer Scla.rai.ri.lce,
C a z i a p e e s , T i s c h . e imb sonstige
H a u s - imb '^7"lrtscl i .a,fts - Q-e-

3« besichtigen: Sattermmtnöattec, ttvittc
«»Ha, pl)otograpr)iid)c 9CuftaIt. (3494) 2-1

Schönstes

Grummet
von einer 10 Joch-Wieso zum Abmähen billigst
zu vorkaufen. (3493) 2 - 1

Adresao im Zoitunga-Oomptoir.

TsSfiT
wird an einen cautionsfähigen Wirt
auf Rechnung oder in Pacht gegeben.

Adresao zu orfahron in dor Expodilion
dioeoa Blattos. (3338) 6—4

Der Gefertigte kauft
Kupfer, Messing, Zinn, Zink und altes
Eisen ein, besitzt ein grosses Lager
von Sparherden zum Einmauern und
besorgt die Aufstellung derselben zu

den billigsten Preisen;
ferner hat dorsolbo auch 3a.si.xte UHEolz-
3cola.le stets am Lager. (33(11) 6-3

Johann I>oliier,
Schlosscrraeiator, F l o r i a n » g a s so Nr. 32.

F l A i l DOUBLET
L a i b a c li.

Möbel aller Art \
I zu billigstem Preise. ;

[ Grosse Fa'brllss-^Tied.erlaig"© von ;

I E CIPCIGII (1701) 18
I die Rolle von 27 kr. aufwärts. ;

.Tamarinflen-SyruD u. Pastillen.
^ Angenehme, erfriachondo, auflösende, blutreinigendo und

besonders im Sommer durststillende Mittel. Worden an-
gewendet bei Magen- und Darmentzündungen nowio als
''riisorvativmittol von Personen, die loicht don Erhitzungen

.'1 Entzündungon unterworfen Rind. 1 Flasclio Syrup 40 kr.,
' i Schachtel Pastillen 20 kr. (2208) 12—VI

Apotheke Piccoli „zum Engel"

Intcriiaiii»iinll fJuc.

Triest nach Newyork direct.
Die grossen orstclassigen Dampfor dieser Linio fahron rcguJrnäs.sig nach Nowyork

und übornclimon Ladung und Puasagioro zu don billigten Proison bei bester Verpflegung-

NacJi Newyork — Abfahrt von Triest.
Dampfer „Teutonia", 3400 Tono, 1. Septbr. Dampfer „Germania", 4200 Tons, 1. Septttf.

Passage: Cajüte ß. 200. — ZwiscJiendeck fi. 00.
Wogen Passagen wondo man sich an J. Terkuile, Genoralpassage-Ag^nt, Vist

dell' Arsenale Ni\ 13 (Teatro comunale), Triest; wegon Frachten an Schen-
ker & Co., Zolinkagasso, Wien. (31!>0i 8-7

Photografthische Anstalt
des

Daibach, Lattrrmanns-Allee <0<;.
Nachdl'ni mit deut hciltiqcn Taqc obenbozcichnetcs Geschäft in meinen Vcsih liber

qegangcn, erlaube ich mir, dasselbe dem l̂ ochsseehrtcn Publ ic i im in Laibach nud Umss<"
liuna. bestens ,',n empfchleil. Hieniit verbinde ich ssieichzeitiq die Versichernnss, dass es
mein cifric,stes Vestrebeil sein wird, m i r dnrch tüchtige Leistungen das Wohlwollen des
mich gütigst beehrenden Publ icmns nach jeder Nichwnq hin zn erringen. (344«) 2 - 2

Futterschneid-
Maschinen |

Sin 24orloi Grössen für Stauungen mitl
5 eiuem bis zu mehreren 100 Stück Vioh-
l und Pfordobostand, forner

Rttbenschnsidmaschinen !
| (2356) 4-4 und [

Schrotmühlen f
S liefert als Specialität die landwirtschaft-
I licho Maachinonfabrik

lUinx-atli & Co.
j Prag-Bubna.
I Niederbga für Mahren: Brunn, Krön» Nr. 62.
J\iiderJ^e für Ungarn: Bndapegt, Waitznerring Nr. 60.

Kataloge gratia.
Lager und Agentur bei Herrn

Joh. G. Winkler, Laibach.

Die besten

Hauler
der "Welt

zum Gehen, Reiten, Jagen,
Reisen, Turnen, Rudern,
Schiessen und jeder Art
von Beschäftigung gleich
(3452) bequem. 2

Ameritanisclie Erfindung.
Zu haben bei

Ant.Krisper
in 'Lail>aeli.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r ck F e d . N a m b e r g .

Mariazeifer Magentropfen, |
i vorzüglioh wirkenden Mittel, bei allen Krank-
I helten des Magens, (2I-JÜ5) 12
I sind ocht zu habon in Laib ach n u r in don Apothokon dor
I Horron G. P i c c ü l i , Wionorstraasc; J n s o f H v o b o d a ,
I Pro8chornplatz; Kraiuburg: Apothokor K. Š a v n i k ;
I Stein: Apotliokor J. M o č n i k ; Uaidenschaff,: Apo-
I tbokor Mich. G u g l i o l m o ; Rudolf »wert: Apothnker
I Dom. R i z z o l i , Apotheker J o s . B o r ^ i n a n n ; Görz:
I Apothokor A. do G i r o n c o l i ; Adelnberg: Apothokor I
I Anton L o b a n ; Sessana: Apothokor Ph. R i t s c h o l ; I
1 liadmanntidorj': Apothokor A. Roblek; Tncher-
2 nembl: Apothokor J o b . B l a ž o k ; CUM: Apothokor
I J. Kupforschmiod; Bischof lack: Ap. C. Fabiani.

Preis eines Fläschchens sammt Q-etrauchsanweiflung 35 kr.
Cen.tral-7-Grsan.dt: Apothoko „zum Schutzcngol", C. Brady, Krcmsier.


